
Datum: 07.02.2022

Regio-Ausgabe

AZ Aarau-Lenzburg-Zofingen
5001 Aarau
058/ 200 58 58
https://www.aargauerzeitung.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 20'330
Erscheinungsweise: 5x wöchentlich Themen-Nr.: 800.003

Auftrag: 1081688Seite: 18
Fläche: 59'836 mm²

Referenz: 83308493

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/2

«Alles fahrt Schii» - einst auch im Aargau
Während in Peking die Olympischen Winterspiele begonnen haben, hoffen viele im Mittelland noch einmal auf eine Ladung Schnee.

Patrick Zehnder

Schülerskirennen 1956 oberhalb Höhtal bei Oberehrendingen. Bild: Historisches Museum Baden/Werner Neffien

Schon nach der Wende zum 20. um den
Jahrhundert fuhren Sektionen
des Schweizerischen Alpenclubs
Ski. Die Überquerung von ge-
sperrten Alpenpässen, etwa am
Klausen oder am Pragel, oder
die winterliche Überschreitung
der Lägern bildeten grosse Her-
ausforderungen. In der Zwi-
schenkriegszeit zogen sich im-
mer mehr Menschen warm an,
schnallten sich zwei Bretter an
die Füsse und nahmen die Stö-
cke in die Hand. Zum Winter-
sport fuhren sie mit den SBB in

die Alpenwelt, auch
grauen Städten zu entgehen.
Eine halbe Million Skifahrerin-
nen und Skifahrer soll damals
schweizweit aktiv gewesen sein.

Doch richtig los mit dem Ski-
fahren ging es erst in der zweiten
Jahrhunderthälfte. Waren frü-
her Polarforscher und Abenteu-
rer auf Ski die grossen Vorbilder,
schielte die Jugend auf die
Olympischen Winterspiele. In
St. Moritz 1948 gewann die
Schweiz sechs Medaillen in Ski-
disziplinen. 1956 in Cortina

d'Ampezzo vier. Genau aus die-
sem Jahr stammt auch unser
Bild des Monats. Es zeigt, wie
Schüler aus dem ganzen Ostaar-
gau am Lägernhang ein Skiren-
nen bestreiten. Hinauf ging es
zu Fuss durch den Wald, hin-
unter auf den hölzernen Bret-
tern. Beim Ziel im «Höhtal» bei
Oberehrendingen gab es heis-
sen Tee, Wurst und Brot. Der Ba-
dener Fotograf Werner Neffien
(1919-2014) hielt in seiner Bild-
reportage das Geschehen für
das «Badener Tagblatt» fest.
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Skiclubs im Aargau hiessen
Rüsler und Piz Fass
Es waren bewegte Jahre in win-
tersportlicher Hinsicht: 1957
gründeten Enthusiasten im Lim-
mattal den Skiclub Rüsler, be-
nannt nach dem Neuenhofer
Hausberg. Zahlreiche Turnver-
eine und Gemeinden kamen in
jenen Jahren zu einfachen Un-
terkünften in den Voralpen oder
in den hochgelegenen Alpen-
tälern. So erwarb die Stadt Lenz-
burg Mitte der sechziger Jahre in
Samedan einen herrschaftlichen
Sitz und richtete ein grosses La-
gerhaus ein.

In jenen Jahrzehnten über-
zog ein ganzes Netz von Gondel-
bahnen, Sesselliften und Skilif-
ten die Alpenwelt. Es ermöglich-
te auch weniger gut Trainierten,
aus dem Nebelgrau des Mittel-
landes an die Sonne zu kom-
men, während in Radio und
Fernsehen Sendungen zu Früh-
sport und Skigymnastik liefen.
Schulen institutionalisierten La-
gerwochen im Februar.

Als 1974 im Reusstal der Ski-
club Piz Fass entstand - der dop-
pelte Vereinsname war selbstre-
dend Programm - rollte schon
die nächste Welle des Winter-
tourismus. Das unverwüstliche
Trio Eugster hatte 1971 mit
«Alles fahrt Schii!» die Hitpara-
de gestürmt. Und an den Olym-
pischen Spielen von Sapporo
sorgten Schweizer Sportlerinnen
und Sportler für die sprichwört-
lichen goldenen Tage. Mit einem
Schlag rückte der Skilanglauf ins
Bewusstsein einer breiteren Öf-
fentlichkeit. Wisel Kälin mit sei-
ner weissen Zipfelmütze wurde
neben Bernhard Russi und Ro-
land Collombin zu einem der
Helden des Jahrzehnts.

Einheimische Skilifte
und Langlaufloipen
Bald schon zogen Langläuferin-
nen und Langläufer in der klas-
sischen Technik, gestärkt mit
einem Heidelbeergetränk, ihre
Runden. Dies auch im Aargau:
Seit 1971 gibt es die Langlaufloi-
pe auf dem Lindenberg, seit
1983 jene auf dem Kalthof hin-
ter Wiliberg. Die Sportbegeis-
terten nutzten bei sinkenden
Arbeitszeiten die wachsende
Freizeit und verfügten in vielen
Fällen auch über ein eigenes
Auto, das ihnen die individuelle
Anreise und kurzfristige Ent-
scheide erlaubte. Davon profi-
tierten auch die Aargauer Ski-
lifte in Wegenstetten, Holder-
bank, Asp, auf der Saalhöhe,
dem Horben und dem Rotberg.
Dort konnte erste Gehversuche
machen, wer im Schulskilager
oder in den Familienskiferien
brillieren wollte.

In dieser Hinsicht durch-
zieht unseren Kanton eine fast
hermetische Grenze. Wer öst-
lich der Reuss wohnt, den zieht
es zum Schneesport in Richtung
Bündnerland. Während westlich
davon die Innerschweizer, Ber-
ner Oberländer oder Walliser
Destinationen locken.

Die Winter der letzten Jahre
wurden ihrem Ruf nicht mehr
ganz gerecht, und so kämpfen
Aargauer Wintersportanlagen
mit höheren Temperaturen, we-
niger Schnee und um ihr Fortbe-
stehen. Snowboarder, Skifahre-
rinnen, Langläufer und Schlitt-
lerinnen gehen auf Nummer
sicher und fahren in die höher
gelegenen Wintersportorte.
Die Aargauer Zeitung veröffent-
licht jeweils zu Monatsbeginn in
Kooperation mit Zeitgeschichte

Aargau eine Fotografie aus der
jüngsten Vergangenheit seit
1945. Die aktuelle Ausstellung
im Stadtmuseum Aarau widmet
sich den gleichen Themen und
präsentiert den «Bilderkosmos
eines halben Jahrhunderts»:
www.zeitgeschichte- aargau.ch
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Zeitgeschichte Aargau

Aargauer Schülerskirennen 1956: Hinauf ging es durch den Wald und
im Ziel gab es Tee, Wurst und Brot
Während in Peking die Olympischen Winterspiele begonnen haben, hoffen viele im Mittelland noch einmal auf
eine Ladung Schnee. Am liebsten so viel wie damals 1956, als Schülerinnen und Schüler aus dem ganzen
Ostaargau am Lägernhang ein Skirennen bestritten.
06.02.2022, Patrick Zehnder

Schon nach der Wende zum 20. Jahrhundert fuhren Sektionen des Schweizerischen Alpenclubs Ski. Die
Überquerung von gesperrten Alpenpässen, etwa am Klausen oder am Pragel, oder die winterliche Überschreitung
der Lägern bildeten grosse Herausforderungen. In der Zwischenkriegszeit zogen sich immer mehr Menschen warm
an, schnallten sich zwei Bretter an die Füsse und nahmen die Stöcke in die Hand.

Zum Wintersport fuhren sie mit den SBB in die Alpenwelt, auch um den grauen Städten zu entgehen. Eine halbe
Million Skifahrerinnen und Skifahrer soll damals schweizweit aktiv gewesen sein. Doch richtig los mit dem Skifahren
ging es erst in der zweiten Jahrhunderthälfte.

Bretter aus Holz

Waren früher Polarforscher und Abenteurer auf Ski die grossen Vorbilder, schielte die Jugend auf die Olympischen
Winterspiele. In St. Moritz 1948 gewann die Schweiz sechs Medaillen in Skidisziplinen. 1956 in Cortina d’Ampezzo
vier.

Genau aus diesem Jahr stammt auch unser Bild des Monats. Es zeigt, wie Schüler aus dem ganzen Ostaargau am
Lägernhang ein Skirennen bestreiten. Hinauf ging es zu Fuss durch den Wald, hinunter auf den hölzernen Brettern.
Beim Ziel im «Höhtal» bei Oberehrendingen gab es heissen Tee, Wurst und Brot. Der Badener Fotograf Werner
Nefflen (1919-2014) hielt in seiner Bildreportage das Geschehen für das «Badener Tagblatt» fest.

Es waren bewegte Jahre in wintersportlicher Hinsicht: 1957 gründeten Enthusiasten im Limmattal den Skiclub
Rüsler, benannt nach dem Neuenhofer Hausberg. Zahlreiche Turnvereine und Gemeinden kamen in jenen Jahren
zu einfachen Unterkünften in den Voralpen oder in den hochgelegenen Alpentälern. So erwarb die Stadt Lenzburg
Mitte der sechziger Jahre in Samedan einen herrschaftlichen Sitz und richtete ein grosses Lagerhaus ein.

In jenen Jahrzehnten überzog ein ganzes Netz von Gondelbahnen, Sesselliften und Skiliften die Alpenwelt. Es
ermöglichte auch weniger gut Trainierten aus dem Nebelgrau des Mittellandes an die Sonne zu kommen, während
in Radio und Fernsehen Sendungen zu Frühsport und Skigymnastik liefen. Schulen institutionalisierten
Lagerwochen im Februar.

Schweizer Sportlerinnen und Sportler sorgten für goldene Tage

Als 1974 im Reusstal der Skiclub Piz Fass entstand – der doppelte Vereinsname war selbstredend Programm –
rollte schon die nächste Welle des Wintertourismus. Das unverwüstliche Trio Eugster hatte 1971 mit «Alles fahrt Ski!
» die Hitparade gestürmt. Und an den Olympischen Spielen von Sapporo sorgten Schweizer Sportlerinnen und
Sportler für die sprichwörtlichen goldenen Tage.

Mit einem Schlag rückte der Skilanglauf ins Bewusstsein einer breiteren Öffentlichkeit. Wisel Kälin mit seiner
weissen Zipfelmütze wurde neben Bernhard Russi und Roland Collombin zu einem der Helden des Jahrzehnts.

Einheimische Skilifte und Langlaufloipen

Bald schon zogen Langläuferinnen und Langläufer in der klassischen Technik, gestärkt mit einem
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Heidelbeergetränk, ihre Runden. Dies auch im Aargau: Seit 1971 gibt es die Langlaufloipe auf dem Lindenberg, seit
1983 jene auf dem Kalthof hinter Wiliberg. Die Sportbegeisterten nutzten bei sinkenden Arbeitszeiten die
wachsende Freizeit und verfügten in vielen Fällen auch über ein eigenes Auto, das ihnen die individuelle Anreise
und kurzfristige Entscheide erlaubte.

Davon profitierten auch die Aargauer Ski- lifte in Wegenstetten, Holderbank, Asp, auf der Saalhöhe, dem Horben
und dem Rotberg. Dort konnte erste Gehversuche machen, wer im Schulskilager oder in den Familienskiferien
brillieren wollte.

Wintersportanlagen kämpfen um ihr Fortbestehen

In dieser Hinsicht durchzieht unseren Kanton eine fast hermetische Grenze. Wer östlich der Reuss wohnt, den zieht
es zum Schneesport in Richtung Bündnerland. Während westlich davon die Innerschweizer, Berner Oberländer oder
Walliser Destinationen locken.

Die Winter der letzten Jahre wurden ihrem Ruf nicht mehr ganz gerecht und so kämpfen Aargauer
Wintersportanlagen mit höheren Temperaturen, weniger Schnee und um ihr Fortbestehen. Snowboarder,
Skifahrerinnen, Langläufer und Schlittlerinnen gehen auf Nummer sicher und fahren in die höher gelegenen
Wintersportorte.

Die Aargauer Zeitung veröffentlicht jeweils zu Monatsbeginn in Kooperation mit Zeitgeschichte Aargau eine
Fotografie aus der jüngsten Vergangenheit seit 1945. Die aktuelle Ausstellung im Stadtmuseum Aarau widmet sich
den gleichen Themen und präsentiert den «Bilderkosmos eines halben Jahrhunderts»: www.zeitgeschichte-aargau.
ch

Wintersport im Aargau: Schülerskirennen 1956 oberhalb Höhtal bei Oberehrendingen. Historisches Museum
Baden / Werner Nefflen
Historisches Museum Baden / Werner Nefflen
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Die Abfahrt mussten sich die Skifahrerinnen und Skifahrer verdienen. Hinauf ging es zu Fuss durch den Wald.
Historisches Museum Baden / Werner Nefflen
Historisches Museum Baden / Werner Nefflen
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Ein Schüler kommt beim Ziel im «Höhtal» an. Und freut sich auf die Stärkung. Historisches Museum Baden /
Werner Nefflen
Historisches Museum Baden / Werner Nefflen

Bei heissem Tee, Wurst und Brot kommen die jungen Wintersportler wieder zu kräften. Historisches Museum
Baden / Werner Nefflen
Historisches Museum Baden / Werner Nefflen
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